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Liebe Eltern,

herzlich Willkommen in der Schulgemeinschaft
der Max-und-Justine-Elsner-Grundschule Erlangen-Bruck.

Mit dem Eintritt in die Schule beginnt für Sie und Ihr Kind ein neuer
Lebensabschnitt.Wir freuen uns darauf,Sie dabei in den nächsten 
Jahren zu begleiten und an der Entwicklung Ihres Kindes 
teilzuhaben.

Der Anfang in der Schule ist für alle Kinder und auch für die 
Eltern eine neue Situation – eine neue Zeit beginnt.

Zur Orientierung haben wir die häufigsten Fragen gesammelt 
und in diesem Heft zum Nachschlagen aufgeschrieben.

Wir hoffen,dass Sie daraus Nutzen ziehen können, Ihnen in 
allen offenen Fragen die Klassenlehrkraft weiterhelfen kann,
Sie eine verständnisvolle Zusammenarbeit zwischen 
Elternhaus und Schule erfahren und als Wichtigstes, Ihr Kind 
gern zur Schule geht und gerne lernt.

Unsere Schule soll ein Ort sein,an dem sich alle wohlfühlen! 
Das kann nur gelingen, wenn sich alle, Lehrkräfte,
Schülerinnen und Schüler und Eltern an gewisse Regeln 
halten und zusammenarbeiten.

Wir informieren Sie in diesem Heft über die Regeln an
unserer Schule. Außerdem werden die
Verantwortungsbereiche für Eltern, Schülerinnen und 
Schüler und Lehrkräfte definiert.

Mit freundlichen Grüßen
und den besten Wünschen für Ihr Kind und Sie,

die Schulleitung, die Lehrkräfte und der Elternbeirat der

Max-und-Justine-Elsner-Grundschule Erlangen-Bruck



Wichtige Personen und Telefonnummern:

Schulleitung
Fr. Susanne Bauer
Tel.: 09131 934916 und 09131 934990
schulleitung@max-und-justine-elsner-schule.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung

Fr. Silke Schönitz
Tel.: 09131 934917 und 09131 934990
konrektor@max-und-justine-elsner-schule.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

Sekretariat
Fr. Biermann
Montag bis Donnerstag von 7:00-12:30 Uhr 
Tel.: 09131 934990
sekretariat@max-und-justine-elsner-schule.de

Schulpsychologin
Fr. Feder-Scherbaum 
Tel.: 0160 98706852
tanja.feder-scherbaum@schule.bayern.de

Beratungslehrkraft
Fr. Göpfrich
dagmar.goepfrich@schulamt-erlangen.de

Hausverwalter
Hr. Heiß
Tel.: 0160/90734664

Öffnungszeiten der Schule:
Ab 07:45 Uhr wird der Eingangsbereich der Schule geöffnet. Die 
Klassenzimmer werden erst kurz vor Unterrichtsbeginn um 07:45 Uhr 
aufgeschlossen. In den Pausen und nach dem Unterricht werden die 
Zimmer abgesperrt. Zu den Unterrichtszeiten ist das Schulhaus versperrt. 
Falls Sie in diesen Zeiten in das Gebäude wollen, müssen Sie an der 
Eingangstüre läuten. Das Schulgebäude ist am Nachmittag für die 
Ganztagsklassen, die Arbeitsgemeinschaften und die Musikschule geöffnet.
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Informationen von A bis Z

B
A

Arbeitsmittel Sie erhalten eine Liste der notwendigen Arbeitsmittel 
für den Schulanfang von der Klassenlehrkraft. Viele 
dieser Materialien kann Ihr Kind während der 
gesamten Grundschulzeit verwenden. Es lohnt sich, 
damit sorgsam umzugehen.

Im Rahmen der Lernmittelfreiheit bekommt die Schule 
eine bestimmte Geldsumme zur Anschaffung von 
Verbrauchsmaterial. Davon werden Schulbücher oder 
andere Lehr- und Lernmittel, beispielsweise für Kunst 
und Musik angeschafft. Dennoch werden im Laufe des 
Schuljahres für bestimmte Vorhaben immer wieder 
kleinere Beträge erforderlich, die sie bezahlen 
müssen.

Beratung Hat Ihr Kind Probleme mit sich oder anderen? Mag es 
nicht lernen? Verkraftet es persönliche oder familiäre 
Schwierigkeiten nicht? Gerät es immer in Konflikte?

Brauchen Sie Unterstützung über die Klassenlehrkraft 
hinaus?

Wenn ja, dann suchen Sie Kontakt und Beratung bei 
unserer Schulpsychologin Frau Feder-Scherbaum 
(Telefon: 0160 98706852).

Sie bemüht sich um Hilfe innerhalb und auch 
außerhalb der Schule in Zusammenarbeit mit Ihnen.



Elternabend Zum ersten Elternabend lädt Sie die Klassenlehrkraft 
ein. An diesem Abend werden dann auch die 
Klassenelternsprecherinnen und 
Klassenelternsprecher gewählt. Im Laufe des 
Schuljahres gibt es noch weitere Elternabende zu 
bestimmten Themen.

Elternbeirat 

E
Der Elternbeirat wird in einer ersten 
Elternversammlung der Klassenelternsprecherinnen 
und Klassenelternsprecher gewählt und amtiert für 2 
Jahre. Der Elternbeirat wählt aus den Mitgliedern des 
Elternbeirats eine Vorsitzende oder einen 
Vorsitzenden, eine Stellvertreterin oder einen 
Stellvertreter, eine Kassenwartin oder einen 
Kassenwart und eine Schriftführerin oder einen 
Schriftführer. 

Der Elternbeirat übt das Mitbestimmungsrecht in der 
Schule aus und wird von der Schulleitung über alle 
wesentlichen Angelegenheiten in der Schule 
unterrichtet. 

Elternbriefe Elternbriefe informieren über schulische 
Veranstaltungen, Termine und Erlasse. Oftmals 
benötigen wir über diesen Weg Ihr Einverständnis. Sie 
bekommen die Schreiben in der Regel über den 
Schulmanager (online). Gelegentlich auch über die 
Elternmappe / Hausaufgabenmappe Ihres Kindes.

Elternsprech-
tag

Für die erste bis dritte Jahrgangsstufe findet einmal im 
Schuljahr ein Elternsprechtag statt. Für die 4. 
Jahrgangsstufe zweimal. Sie werden hierzu 
entsprechend eingeladen und informiert.

Entschuldi-
gungspflicht

Die Eltern sind für den regelmäßigen Schulbesuch 
Ihres Kindes verantwortlich.
Im Krankheitsfall oder bei Fehlen aus sonstigen 
schwerwiegenden Gründen ist eine Entschuldigung 
über den Schulmanager vor Unterrichtsbeginn (7.45 
Uhr) notwendig. Eine schriftliche Entschuldigung ist ab 
dem dritten Krankheitstag der Klassenlehrkraft 
vorzulegen.

(bay. Schulgesetz)



Ferientermine 
im Schuljahr

Ferientermine werden zu Beginn eines jeden 
Schuljahres ausgegeben. Befreiungen für 
Urlaubsreisen sind nicht möglich.
Am letzten Schultag vor zweiwöchigen Ferien endet 
der Unterricht um 11.20 Uhr.

Förderkreis 
der 

Grundschule 
Bruck e.V. 

Der Förderkreis setzt sich aus Eltern und 
ehrenamtlichen Mitgliedern der Grundschule 
zusammen. Er besteht seit 1994 und unterstützt 
seitdem die Bildung und Erziehung der Kinder an 
unserer Schule.
Aktuelle Informationen des Förderkreises, dessen 
Ansprechpartner sowie das Anmeldeformular finden 
Sie auf der Homepage
www.foerderkreis-sandberg.de

Fundsachen Jacken, Schuhe, Mützen, Brotdosen etc. kommen 
zunächst in die Fundkisten, die in den Gängen stehen. 
Nach einiger Zeit werden die gefundenen Sachen im 
Keller aufbewahrt bzw. der Altkleidersammlung 
übergeben. Falls Sie etwas nicht finden, nehmen Sie 
bitte mit dem Hausverwalter, Herrn Heiß, Kontakt auf.

Ganztages-
klasse

Bei der Einschreibung haben Sie die Möglichkeit Ihr 
Kind für die Ganztagesklasse anzumelden. Die 
Unterrichtszeit ist von Montag - Donnerstag von 08:00 
Uhr bis 15:30 Uhr, Freitag bis 14:30 Uhr. An diesem 
Tag können die Kinder den Lernclub besuchen, in dem 
sie unter Anleitung zusätzliche Übungsaufgaben 
machen. Ein warmes Mittagessen in der Mittagszeit 
(12:20 Uhr bis 14:00 Uhr) ist für jedes Kind 
verpflichtend. Das Mittagessen wird vom Caterer 
Bassalig aus Obermichelbach geliefert.

Die Ganztagesklasse hat zusätzliche Lernzeitstunden, 
in denen meistens zwei Lehrkräfte eingesetzt sind. Es 
werden verschiedene Kurse (z.B. Tanz, Trommel, 
Sport) in Kooperation mit der vhs Erlangen angeboten. 
In der Regel teilt die Lehrkraft die Schülerinnen und 
Schüler diesen Kursen zu. In der Mittagszeit gibt es die 
Möglichkeit zum Spielen oder Basteln. 
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Sollten Sie eine Betreuung nach dem Unterricht 
benötigen, können Sie Ihr Kind für einen Hortplatz bei 
der Stadt Erlangen über den Kitafinder 
(https://kitafinder.erlangen.de) kostenpflichtig 
anmelden.

Der nächste Hort ist das Kinderhaus Sandberg, 
Sandbergstraße 6, 91058 Erlangen
Tel. 09131 - 863640

kinderhaus.sandberg@stadt.erlangen.de

Hol- und 
Bringzone

Siehe Schulweg

Klassen-
lehrkraft

Die Klassenlehrkraft ist für Ihr Kind und Sie die 
Bezugsperson in der Schule. Die Klassenlehrkraft 
erteilt den größten Teil des Unterrichts,

• ist zuständig für die großen und kleinen Sorgen der 
Kinder,

• stimmt sich mit den Fachlehrkräften (z.B. Werken 
und Gestalten, Religion/Ethik, ggf. Sport) ab,

• hält Kontakt zu den Eltern und informiert Sie über 
die Entwicklung Ihres Kindes,

• macht Sie mit den gültigen Gesetzen, 
Verordnungen und Erlassen bekannt und mit den 
betreffenden Beschlüssen der Konferenzen,

• kennt weitere Hilfen (Beratungslehrkraft, 
außerschulische Hilfen).

Hort
(städtische 
Einrichtung)

H

K
Kopiergeld Kopien sollen weder Schulbücher noch andere Werke 

ersetzen sondern aktuelle, erweiternde Sachverhalte 
oder ergänzende Informationen liefern. Für die Kopien 
fallen Material- und Betriebskosten an (bspw. Papier 
und Toner). Zum Ausgleich dieser Kosten wird 
zweimal im Schuljahr ein Betrag als „Kopiergeld“ 
eingesammelt.



Zum Halbjahreswechsel (Februar) finden an der 
Schule sogenannte Lernentwicklungsgespräche in den 
Klassen 1 bis 3 statt. Die Lehrkraft führt mit Ihrem Kind 
ein Gespräch über den Leistungsstand in den 
verschiedenen Fächern und vereinbart ein Ziel oder 
mehrere Ziele. Ein Erziehungsberechtigter ist bei 
diesem Gespräch mit dabei. Am Ende des Schuljahres 
erhalten alle Jahrgangsstufen ein Jahreszeugnis. In 
der ersten Klasse wird das Sozialverhalten, das 
Arbeits- und Lernverhalten in Worten beschrieben, 
ebenso alle Fachbereiche. In der zweiten und dritten 
Klasse gibt es zum Ende des Schuljahres Noten im 
Zeugnis. In der 4. Jahrgangsstufe gibt es im Januar ein 
Informationsschreiben, im Mai das Übertrittszeugnis 
und im Juli das Jahreszeugnis.
Die Grundlagen der Leistungsbeurteilung sind die 
mündlichen, schriftlichen, praktischen und sonstigen 
Leistungen, die aufgrund der im Unterricht vermittelten 
Kenntnisse und Fähigkeiten erbracht werden.

Lernförderung 
und optimierte 
Lernförderung

Förderunterricht:
An unserer Grundschule gibt es einen Förderlehrer. 
Dieser ist in allen Klassen eingesetzt. Der 
Förderunterricht wird entweder in einer zusätzlichen 
Stunde oder differenziert, parallel zu Deutsch und 
Mathematik abgehalten.
Optimierte Lernförderung:
Unsere Schule nimmt am Projekt der Stadt Erlangen 
"optimierte Lernförderung" teil. Entwickelt wurde es 
von Vertretern des Sozialamtes, von Schulleitern und 
der Volkshochschule in Absprache mit dem Schulamt. 
Durch die Finanzierung über das Sozialamt kann die 
Schule mit Hilfe von externem Personal jeden Tag 
nochmals zusätzliche Förderung in Kleingruppen 
anbieten. Diese Förderung erfolgt in enger Absprache 
mit der jeweiligen Klassenlehrkraft.

Leistungs-
bewertung

Lernmittel
(Computer)

Unsere Schule ist mit drei iPad-Koffern (je 16 iPads) 
und 16 Laptops ausgestattet. Diese werden in allen 
Klassen für Unterrichtszwecke verwendet. Außerdem 
besitzt die Schule Lizenzen für verschiedene 
Lernprogramme (z.B. Budenberg, Antolin, etc.).
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Über die GFI GmbH Nürnberg können Sie einen 
Mittagsbetreuungsplatz anfragen. Ansprechpartnerin 
ist Frau Edith Lutsch, Würzburger Str. 150, 90766 
Fürth

Die Betreuung findet in den Räumen der Schule statt.

Sollten Sie ein Anmeldeformular benötigen, senden 
Sie bitte eine E-Mail mit Ihrem vollständigen Namen, 
Ihre Adresse und der Schule an:

mittagsbetreuung-n@die-gfi.de

Mobile 
Reserve / 

Vertretungen

Bei Erkrankung einer Lehrkraft wird die Klasse am 
ersten Tag bis zum Schulschluss betreut. An den 
weiteren Tagen werden evtl. geänderte 
Unterrichtszeiten mitgeteilt. Bei längerer Erkrankung 
bemüht sich die Schule um die Zuteilung einer 
Lehrkraft aus der "mobilen Reserve". Die 
Ganztagesklassen werden immer durchgehend 
betreut.

Mittags-
betreuung

M
Pause Frühstück/Pausenbrot:

Bitte legen Sie Wert auf einen gesunden und 
ausgewogenen Pausensnack. Damit kann Ihr Kind die 
Schulstunden energiegeladen und konzentriert 
meistern. Lernen kostet Kraft!

Pausen:
Die Kinder dürfen in der Pause das Schulgelände nicht 
verlassen. Bei schönem Wetter findet diese im 
Schulhof statt. Der Pausenhof wird von drei 
Lehrkräften beaufsichtigt. Zusätzlich dürfen die Kinder 
bei gutem Wetter auf den gegenüberliegenden 
Spielplatz. Hier ist dann eine Lehrkraft für die 
Beaufsichtigung zuständig. 
Die "große Pause" ist von 09:30 Uhr bis 09:50 Uhr. 
Die "kleine Pause" ist von 11:20 Uhr bis 11:35 Uhr.

Dienstags wird im Rahmen des 
Schulfruchtprogrammes zur ersten Pause frisch 
geschnittenes Obst angeboten (siehe S für Schulobst).

P
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Der Förderverein übernahm die Kosten für neue Schulfahrräder
Es wurde das Elternbeirat-Projekt: „Grünes Klassenzimmer“
unterstützt 

- Wir förderten das Projekt „Klasse 2000“ mit einem finanziellen Beitrag 
- Und mit Ihrer Unterstützung schaffen wir noch mehr! 

 

Liebe Eltern, 

im Namen des Förderkreises der Grundschule Bruck e. V. begrüßen wir Sie 
und Ihr Kind ganz herzlich in der Max-und-Justine-Elsner-Schule. 
Wer sind wir und was machen wir? 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, welcher von Beiträgen seiner Mitglieder
und Spenden lebt. Meistens sind das Eltern unserer Schülerinnen und Schüler,
aber auch Großeltern und Ehemalige gehören zu den Unterstützern … einfach
Menschen, die sich mit unserer Grundschule verbunden fühlen. 

Das Budget aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden wird dazu genutzt, die 

Lernumgebung unserer Schülerinnen und Schüler zu verbessern und ein 
besseres Lernerlebnis zu schaffen. Wir investieren in zusätzliches Lernmaterial 
sowie andere Ressourcen, die den Unterrichtsprozess unterstützen und das 
Lernen spannender gestalten. 
Des Weiteren engagieren wir uns dafür, dass alle Schülerinnen und Schüler 
die gleichen Chancen erhalten, an außerschulischen Aktivitäten wie
Klassenfahrten und Gemeinschaftsveranstaltungen teilzunehmen. Auf diese
Weise möchten wir sicherstellen, dass niemand aufgrund finanzieller Engpässe
von diesen wichtigen Erfahrungen ausgeschlossen werden. 

Schreiben Sie gerne an i nfo@foerderkreis-sandberg.de , wenn Sie Anregungen 
oder eigene Ideen haben. Wir freuen uns über jedes Engagement – sei es 
durch aktive Mitarbeit bei den Schulveranstaltungen oder durch finanzielle 
Mittel auch in Form von Einzelspenden. 

 

Wir förderten im Jahr 2024 folgende Projekte: 

Werden Sie Mitglied im Förderverein der
Max-und-Justine-Elsner-Schule! 

www.elsnerschule.de/eltern/foerderkreis/ 

Zum Mitgliedsantrag 
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pp-mfr.erlangen.pi-stadt@polizei.bayern.de 
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Bitte unterstützen Sie uns in unserem Bemühen um mehr 
Verkehrssicherheit, indem Sie

o den Schulweg mehrmals mit Ihrem Kind gemeinsam 
üben und es dabei auf die wichtigsten Gefahren 
hinweisen,

o im Beisein von Kindern richtiges Verhalten im 
Straßenverkehr zeigen,

o Ihr Kind auf das falsche Verhalten anderer 
Verkehrsteilnehmer aufmerksam machen,

o Laufgemeinschaften bilden (siehe Schulweg-Buddy)
o an dunklen und regnerischen Tagen Ihr Kind durch 

helle, reflektierende Kleidung und Schulranzen für 
die anderen Verkehrsteilnehmer sichtbarer machen,

o falls Sie Ihr Kind doch mal mit dem Auto bringen, 
sollten Sie es an der Hol- und Bringzone auf dem 
Parkplatz an der Zimmermannsgasse absetzen.

o Fahren Sie nicht in die Sandbergstraße! 
Sie gefährden damit alle Schülerinnen und Schüler 
sowie die Kindergartenkinder und verstoßen gegen 
die STVO.

o Parken Sie nicht an der Ecke Sandbergstraße / 
Friedhofstraße! Geparkte Fahrzeuge behindern und gefährden 
dort die Sicht für Schulkinder und Autofahrer. In diesem 
verkehrsberuhigten Bereich gelten ein Parkverbot sowie 
Schrittgeschwindigkeit.

Denken Sie bitte daran: Das Sichere Verhalten 
im Straßenverkehr sowie Entfernungen und 
Geschwindigkeiten richtig einzuschätzen, 

lernen Kinder durch Wiederholung, Training, 
Erfahrung und Nachahmung. 



Hella Pfeiffer
Hakan Gürgan
Akhil Bansal

ELTERNBEIRAT
2024/2025

ANSPRECHPARTNER & EMAIL KONTKAT : Elternbeirat.mjes@gmail.com

Asuman Aslan Christine Dais Eva Schindler

Heike 
Leutheuser

Kerstin Kegel Nina Stückrath

Patrick Luff Sandie Segor



Die Aufgaben des Elternbeirats
v Das Vertrauensverhältnis zwischen den Eltern und 

den Lehrkräften, die gemeinsam für die Bildung 
und Erziehung der Schüler verantwortlich sind, zu 
vertiefen. 

v Interesse und Verantwortung der Eltern für die 
Bildung und Erziehung der Schüler zu wahren und 
zu pflegen.

v Wünsche, Anregungen und Vorschläge der Eltern 
zu beraten. 

v Im Jahr sollten mindestens drei Sitzungen 
stattfinden.

v Ein Protokoll sollte geführt werden.

Verschwiegenheit ist für Elternbeiräte Vorschrift, auch 
noch nach Beendigung ihres Amtes.

"Menschen bilden bedeutet nicht, ein Gefäß zu 
füllen, sondern ein Feuer zu entfachen”

Aristophanes

Genau das ist es was uns anspornt Ihr und das 
Sprachrohr der Kinder zu sein.



Grundschulkinder sollten Schulranzen tragen. Er sorgt 
dafür, dass der Rücken gleichmäßig belastet wird und 
keine Verkrümmung der Wirbelsäule entsteht.
Das Schulgepäck wird aufrecht auf beiden Schultern 
getragen.

Bitte prüfen Sie mit Ihrem Kind den Inhalt des 
Ranzens. Sprechen sie mit der Lehrkraft ab, welche 
Dinge in der Schule bleiben können.

Ein Tipp:
Eine Beratung im Fachgeschäft schützt Ihr Kind vor 
evtl. Schäden.

Schulanfänger Der erste Schultag soll für Kinder und Eltern ein 
festlicher Tag sein. Unsere Schüler und Schülerinnen 
bereiten für die „Neuen“ eine kleine Feier vor.

Danach gehen die Kinder mit ihrer Klassenlehrkraft für 
ca. 30 Minuten in den Klassenraum und arbeiten dort 
gemeinsam.

Ranzen oder 
Schultasche

Schulbücherei Ganz oben im Dachgeschoss ist auch viel zu 
entdecken. Jede neue erste Klasse kommt am Anfang 
des Schuljahres mit der Lehrkraft in die Bücherei, um 
sich umzuschauen und das Ausleihen erklärt zu 
bekommen. Es gibt viele schöne Bücher für alle 
Altersstufen.
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 07:45 Uhr - 08:00 Uhr

Wenn Sie Zeit und Lust haben die "Büchereieltern" 
zu unterstützen, bitte Kontakt aufnehmen:
Christiane Jaekel, c_jaekel@web.de, Tel. 09131 - 
9293053

S
Schulfreie 

Tage
Schulfreie Tage sowie Ferien werden den Eltern am 
Anfang des Schuljahres schriftlich mitgeteilt.





Schulweg / 
Schulweg-

helfer

Der beste Schulweg ist nicht der kürzeste, sondern 
der sicherste! 
Nutzen Sie die Ampelübergänge und gehen Sie mit 
gutem Beispiel voran.
Unsere Schule hat seit 1994 einen ehrenamtlichen 
Schulweghelfer-Dienst. Von 7:30 bis 8:00 Uhr sichern 
(ehem.) Eltern und ehrenamtliche Helfer den 
Übergang für die Kinder an der vielbefahrenen 
Ampelkreuzung Fürther Straße / Felix-Klein-Straße ab. 
Unterstützt werden sie dabei von der Verkehrswacht 
und der Polizei. Nur wenn sich viele Eltern beteiligen, 
kann dieser Schutz den Kindern zugute kommen. 
Daher freuen wir uns über Ihre Unterstützung! 
(Siehe weiteres im Infoheft)

Schulfrucht Unsere Schule nimmt am europäischen 
"Schulfruchtprogramm" mit finanzieller Unterstützung 
der europäischen Gemeinschaft teil. Zweimal im 
Monat gibt es am Dienstag bei uns Obst und Gemüse. 
Dieses wird unter strengster Einhaltung von 
Hygienemaßnahmen von engagierten Eltern frisch 
geschnitten und verteilt. Die Schule wird beliefert von 
der "abokiste" aus Hemhofen.

S

Schulmanager Die Kommunikation zwischen Eltern und Schule erfolgt 
bevorzugt über den Schulmanager. Jedes Elternteil 
erhält hierfür zu Beginn des Schuljahres einen 
Account. Krankmeldungen ihres Kindes können bis 
7:45 Uhr direkt über den Schulmanager erfolgen. 
Elternbriefe werden über den Schulmanager 
verschickt. Rückmeldungen, z.B. Bestätigung, dass 
der Elternbrief gelesen wurde, können ebenfalls direkt 
über den Schulmanager erfolgen. 
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Englisch ist ab der dritten Jahrgangsstufe 
Unterrichtsfach.

S
Sprachen 
(Fremd-

sprachen)
Jede Lehrkraft hält einmal pro Woche eine 
Sprechstunde ab. Die Zeiten werden am Anfang des 
Schuljahres bekannt gegeben. Für berufstätige Eltern 
gibt es zusätzlich einen Abendtermin im Jahr. Dieser 
Termin wird Ihnen ebenfalls im ersten Infoschreiben 
mitgeteilt. Bei Bedarf melden Sie sich einfach bei der 
Klassenlehrkraft.

Sport Alle Kinder haben drei Schulstunden Sport in der 
Woche (in diesen Stunden ist der Gehweg in die 
Sporthalle und zurück enthalten).
Sport wird manchmal von der Klassenlehrkraft erteilt. 
Die Ganztagesklasse hat noch extra Sportunterricht.

Die Sporthalle der Schule befindet sich in der 
Zimmermannsgasse. Im Sommer findet der 
Sportunterricht im Freien statt (FSV Bruck).

Sprechstunde

Schülerunfälle Jede Schülerin und jeder Schüler ist auf dem 
direkten Weg zu seiner Schule versichert. Unfälle 
während des lehrplanmäßigen Unterrichts bzw. Unfälle 
bei sonstigen Schulveranstaltungen und in den Pausen 
sind ebenfalls versichert.

Alle Veranstaltungen, die Eltern ohne Auftrag der 
Schulleitung durchführen, sind nicht versichert. 
Die Versicherungskosten sind privat zu tragen.

Bei einem Schulunfall versuchen wir Sie über die von 
Ihnen angegebenen Telefonnummern sofort zu 
erreichen. Hierzu ist es wichtig, dass Sie uns 
geänderte Telefonnummern unverzüglich mitteilen.
Unabhängig von Ihrer Erreichbarkeit muss die Schule 
nach Erste- Hilfe-Maßnahmen eventuell eine Ärztin 
oder einen Arzt zur Betreuung und Versorgung 
heranziehen. Die Kinder werden dann mit dem 
Krankenwagen gefahren, damit die erforderliche Hilfe 
gewährleistet ist. Bei einem Unfall auf dem Schulweg 
melden Sie sich bitte im Sekretariat, damit eine 
Unfallanzeige erfolgen kann.



Städt. Sing 
und 

Musikschule 
ER

Gemeinsames Musizieren entwickelt viele Fähigkeiten.
Die Kinder lernen spielerisch sich zu konzentrieren, 
trainieren ihr Gedächtnis und üben sich im Umgang 
miteinander. Viele unserer Schüler legen hier den 
Grundstein für eine lebenslange Freizeitgestaltung.

Jedes Kind sollte die Möglichkeit haben zu musizieren 
und zu singen. In unserer Schule wird Keyboard-
Unterricht (ab der 2. Klasse) angeboten.

Anmeldung:
Zu Beginn des Schuljahres erfolgt die Anmeldung über 
ein Onlineformular für den Keyboard-Unterricht.

Termine Aktuelle Termine finden Sie auf der Homepage der 
Schule unter www.max-und-justine-elsner-schule.de 
sowie im Schulmanager. 

Im Laufe des Schuljahres finden verschiedene 
Veranstaltungen und Aktionen statt. Bitte unterstützen 
Sie diese durch Ihr Kommen oder Engagement. Zu 
diesen Terminen sind Sie immer sehr herzlich 
eingeladen.

Immer wieder stehen Eltern vor der Frage, ob ihr Kind 
in diesem oder im nächsten Jahr eingeschult werden 
soll. Wer hilft bei der Entscheidung?

Sprechen Sie mit Kindergarten, Kinderärztin oder 
Kinderarzt und Ihrer zukünftigen Schulleitung.

Zusatz-
information

Läusebefall in den Grundschulen (siehe extra Hinweis)

Ein immer wiederkehrendes und langwieriges Thema.

Zurückstell-
ung 

Einschulung

Übergang von 
Klasse 4 zu 5

Besucht Ihr Kind die 4. Klasse, so steht die Wahl der 
weiterführenden Schule an. Hierzu werden Sie auf 
einem Informationsabend und / oder durch die 
Schule umfangreich informiert.

T
Z



Erziehungsvereinbarung
Unsere Schulregeln

Unsere Schulhof- und Pausenregeln

Wir wollen uns in der Schule wohl fühlen und 
zusammen lernen.

Wir sind nett zueinander.

Wir gehören zu dieser Schule. Deshalb achten 
wir auf uns und alles andere.

Wir helfen uns gegenseitig.

Wir hören einander zu.

Wir lösen einen Streit gemeinsam.

Wir entschuldigen uns.

1
2
3
4
5
6
7

Wir bleiben auf dem Schulgelände der Max-
und-Justine-Elsner Grundschule.

Wir spielen nicht in den Toilettenräumen. 

Wir bleiben in den Pausen draußen.

Wir klettern nicht auf die Hütte und 
Tischtennisplatte sowie auf Bäume und Zäune.

1
2
3
4







Verantwortungsbereiche 
der Eltern:

v Wir sorgen dafür, dass unser Kind pünktlich und 
ausgeschlafen in die Schule kommt und es ab dem 
Schultor alleine läuft.

v Bei Krankheit entschuldigen wir unser Kind telefonisch 
oder online bis 7.45 Uhr.

v Wir teilen der Schule unverzüglich mit, wenn sich 
unsere Telefonnummern/E-Mail ändern.

v Wir geben unserem Kind täglich ein gesundes 
Frühstück mit.

v Wir kümmern uns darum, dass unser Kind alle 
benötigten Arbeitsmaterialien hat.

v Wir kontrollieren täglich die Hausaufgabenmappe und 
schauen in das Hausaufgabenheft.

v Wir sorgen dafür, dass unser Kind nicht erledigte 
Aufgaben der Lernzeit nachholt. Wir üben mit 
unserem Kind regelmäßig zuhause und lernen für 
Übungen und Arbeiten.

v Wir ermuntern unser Kind zur Selbstständigkeit und 
unterstützen es in seiner Entwicklung.

v Wir leben unserem Kind ein respektvolles und 
gewaltfreies Miteinander vor.



Verantwortungsbereiche 
der Kinder:

v Wir verabschieden uns am Schultor von unseren 
Eltern und gehen alleine auf das Schulgelände.

v Wir bringen unsere Arbeitsmaterialien mit 
(Sportsachen, Hausaufgaben…).

v Wir gehen sorgsam mit unserem Material um. Wir 
erledigen unsere Aufgaben in der Lernzeit. Wir halten 
unsere Schule sauber.

v Wir sind nett zueinander und helfen uns gegenseitig.

v Wir lösen einen Streit gemeinsam und entschuldigen 
uns.

v Wir hören auf unsere Lehrkräfte und Betreuerinnen 
und Betreuer.



Verantwortungsbereiche 
der Lehrkräfte:

v Wir beginnen pünktlich mit dem Unterricht. Wir 
bereiten den Unterricht vor.

v Wir kontrollieren die Lernzeitaufgaben regelmäßig auf 
Vollständigkeit und stichprobenartig auf Richtigkeit.

v Wir begegnen den Kindern gewaltfrei und mit 
Respekt.

v Wir fördern die Selbstständigkeit der Kinder.

v Wir erklären den Kindern die Schulregeln, achten auf 
deren Einhaltung und ziehen gegebenenfalls 
Konsequenzen.

v Wir lösen Konflikte, die in der Schule vorfallen.

v Wir informieren die Eltern bei Verletzungen, 
Unpünktlichkeit, fehlendem Unterrichtsmaterial, 
Unterrichtsstörung, Regelverstößen und aggressivem 
Verhalten.



Kopfläuse – ein Dauerbrenner:
Die oberste Regel bei einem Kopflausbefall lautet: den Läusen 
möglichst schnell mit einem wirksamen Mittel den Garaus machen. 
Wenn Kinder betroffen sind, und das ist meist der Fall, dann liegt die 
Verantwortung in erster Linie bei den Eltern.
Eine schnelle und zuverlässige Behandlung dient dem Wohl der Kinder.

Wir haben Ihnen eine ausführliche Broschüre in verschiedenen Sprachen zur 
Mitnahme beigelegt.

Wichtig! Kopfläuse haben nichts mit mangelnder Hygiene zu tun.

Beachten müssen Sie aber dringend: Kopfläuse sind meldepflichtig!

Wollen Sie auch mithelfen, den Kindern bei uns 
in Bruck an der MJES einen sicheren Weg zur 
Schule zu ermöglichen!?
Der Aufwand für dieses Ehrenamt ist gering: Jeder Helfer steht ca. alle 4-6 
Wochen einmal an „seinem“ Wochentag von 7:30 – 8:00 Uhr an der Ampel. 
Und je mehr Helfer wir sind, desto länger wird die Pause zwischen zwei 
Einsätzen! Jeder Helfer bekommt natürlich eine Einweisung und ist über die 
Verkehrswacht versichert.

Einfach melden unter: schulweghelfer-mjes@gmx.de  
oder in die Listen an den Elternabenden der ersten Klassen eintragen.





Liebe Eltern,

nun ist Ihr Kind bald ein "Schulkind". Damit beginnt ein neuer Abschnitt in 
seinem Leben. Es ändert sich einiges im Alltag Ihres Kindes und auch Ihr 
Tagesablauf wird sich entscheidend wandeln. Wir möchten Ihnen den 
Einstieg in den Schulalltag erleichtern und hoffen, Ihnen mit dieser kleinen 
Broschüre dabei zu helfen.

Wir als Elternbeirat stehen Ihnen gerne auch mit Rat und Tat zur Seite und 
nehmen alles was Sie auf dem Herzen haben gerne auf.

Wir freuen uns auf ein spannendes neues Schuljahr gemeinsam mit Ihnen 
und Ihren Kindern. 

Ihr Elternbeirat der MJES

Schlussgedanke, Kooperationen und Förderer

Ein besonderer Dank an unsere Sponsoren und 
Unterstützer sowie an alle engagierten Eltern, an 

die Schulleitung, die Lehrkräfte und an alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.



Sponsoren

ELTERNBEIRATES

U N D  U N T E R S T Ü T Z E R

des

I M  S C H U L J A H R  2 0 2 3 / 2 4  U N D  2 0 2 4 / 2 5



Platz für Notizen:


